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Osterholz-Scharmbeck, den 22.11.2016 
 

 

 

Protokoll der 21. Sitzung des Kreisseniorenbeirates 
am Montag, 21. November 2016, im Kreishaus in Osterholz-Scharmbeck 

 
 
 
Beginn: 9.00 Uhr, Ende: 11.15 Uhr 
 
Anwesend: 
a) die Mitglieder: 
Fritz Ohlrogge, Grasberg 
Hans-Dieter Kwijas, Grasberg 
Jürgen Baum, Hambergen 
Annefriede Thoms, Lilienthal 
Gerda Urbrock, Lilienthal 
Peter Lessmann, Osterholz-Scharmbeck 
Harald Schreiner, Osterholz-Scharmbeck 
Hannelore Gottfried, Ritterhude 
Hans-Jürgen Rabenstein, Ritterhude 
Günther Falldorf, Schwanewede 
Heinz Zimmermann, Schwanewede 
Heinz-Dieter Schade, Worpswede 
 
 
Entschuldigt:  
Margrit Kluge, Hambergen 
Inge Grotheer, Worpswede 
 
 
b) von der Verwaltung 
Sascha Blanken 
 
 
Gäste: 
Monika Fricke, Osterholzer Kreisblatt 
Stephanie Filz, Seniorenstützpunkt  
 
 

Seniorenbeirat des Landkreises Osterholz 

Vorsitzender:  
Hans Jürgen Rabenstein 
Fergersberger Str. 9a 
27721 Ritterhude 
Tel. 04291 819101 
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TOP 1: Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Rabenstein begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
 
TOP 2: Bürgerfragestunde  
 
Es werden keine Anfragen vorgetragen. 
 
 
TOP 3: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 
 
Die Einladung ist fristgemäß erfolgt. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
Zur Tagesordnung werden keine Ergänzungen vorgetragen. 
 
 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   
 
Das Protokoll der 20. Sitzung vom 22. August 2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 5: Rückblick auf die 3. Wahlperiode von 2011 - 2016 
 
Der Vorsitzende, Herr Rabenstein, nimmt anhand einer Bildschirmpräsentation einen 
Rückblick auf die vergangene Wahlperiode des Kreisseniorenbeirates vor. Hierzu erläutert er 
kurz die Themeninhalte der 20 durchgeführten Sitzungen seit Ende 2011. 
 
Zentrale Themen für den Kreisseniorenbeirat waren u.a. die Weiterfinanzierung der 
ehemaligen Seniorenservicebüros, Sport im Alter, Senioren im Ehrenamt an Schulen, 
Notfallsysteme, Aufgaben der Heimaufsicht, die Flüchtlingssituation im Landkreis Osterholz, 
Senioren und Computer, Aufsuchende Altenarbeit, Gesundheit im Alter, 
Verkehrssicherheitstraining für Senioren, Senioren- und Pflegestützpunkt, Bürgerbus 
Ritterhude, Tourismus im Landkreis Osterholz, Neuerungen durch das 
Pflegestärkungsgesetz II. 
 
Zudem spricht Herr Rabenstein auch besondere Projekte an, an denen der 
Kreisseniorenbeirat mitgewirkt hat. Hier seien vor allem der Messeauftritt auf der Publica, die 
Erstellung einer Seniorenbroschüre, die Festigung des Austausches mit dem 
Partnerlandkreis in Kwidzyn (Polen) sowie der Festakt zum 10-jährigen Bestehen des 
Kreisseniorenbeirates zu nennen. 
 
Daneben habe es auch noch verschiedene Teilnahmen an überörtlichen Sitzungen (z.B. 
beim Landesseniorenrat) und 2 selbstorganisierte Workshops gegeben. 
 
Abschließend bedankte sich Herr Rabenstein für die gute Zusammenarbeit mit den 
Mitgliedern des Kreisseniorenbeirates, der Verwaltung und den Vertretern der Presse. 
 
Da die entsprechende Präsentation durch den umfangreichen Inhalt zu groß ist, um Sie per 
Mail als Anlage zu versenden, besteht die Möglichkeit das Ganze über den folgenden Link 
abzurufen: https://kombox.kdo.de/tausch/index.php/s/6VjsULKnKtp9JCd 
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TOP 6 : Berichte aus den Gemeindeseniorenbeiräten 
 
Grasberg: 
Herr Ohlrogge berichtet: 

- Am 31.10.16 ist die Auszählung der Wahl des neuen Seniorenbeirates durchgeführt 
worden. Das Gremium wird zukünftig aus 9 Mitgliedern bestehen. Nur 3 Mitglieder 
aus der alten Zusammensetzung hatten sich zu Wiederwahl gestellt. 

 
Hambergen: 
Herr Baum berichtet: 

- Am vergangenen Wochenende, dem 19. und 20.11. habe die alljährliche 
Herbstveranstaltung stattgefunden, die sehr gut angenommen worden sei. 

- Die Planungen zur Frühjahrsveranstaltung 2017 seien bereits angelaufen. Hier sei ein 
Ausflug in die Wingst geplant.  

- Zudem arbeite man derzeit intensiv an der Aktualisierung der Internetseite, da einige 
Inhalte bereits veraltet seien. 

- Es wurde ein Antrag an den Landesseniorenrat gestellt, der sich mit den erhöhten 
Entgelten bei der Kfz-Versicherung für ältere Autofahrer befasse, obwohl zumindest 
für den Altersabschnitt von 60 – 80 Jahren statistisch kein höheres Unfallrisiko 
nachgewiesen werden könne. 

 
Lilienthal: 
Frau Urbrock berichtet: 

- Auf der letzten Plenumssitzung am 03.11.16 wurden nunmehr 3 Arbeitsgruppen 
gebildet, die zeitnah ihre Arbeit aufnehmen werden. 

- Es ist die Erstellung einer Internetseite für den Seniorenbeirat geplant. 
- Eine Informationsveranstaltung zum Thema „Pflegestärkungsgesetz II“ ist 

durchgeführt worden. 
- Die Planungen zum „Holland-Austausch“ mit der Partnergemeinde Stadskanaal sind 

angelaufen. 
- Am 01.12.16 findet die Weihnachtsfeier des Seniorenbeirates statt. 
- Zudem wird mitgeteilt, dass zukünftig ein Vertreter des Seniorenbeirates einen Sitz im 

Gemeinderat einnehmen soll. 
 
Osterholz-Scharmbeck: 
Herr Lessmann berichtet: 

- Im Rahmen des Themas „Mobilität im ländlichen Raum“ werden derzeit alle Ortsteile 
von Osterholz-Scharmbeck besucht. Hier soll im Dialog mit der Bevölkerung die 
Mobilitätssituation ermittelt werden. 

- In Zusammenarbeit mit der Jakobsuni wird das Programm „Fit im Nordwesten“ 
angeboten. Hierbei geht es um die Aufklärung zu Bewegung im Alter. Auf Antrag 
werden hier auch verschiedene Einzelbetreuungen angeboten. Das dazu gegründete 
Forschungsnetzwerk AEQUIPA begleitet dieses Projekt. Nähere Information hierzu 
gibt es auf der Homepage nordwesten@bips.uni-bremen.de sowie telefonisch unter 
0800 – 2477245. 

- Als weitere Veranstaltung ist am 04.12.16 der sehr beliebte Tanzmittag im Tivoli 
geplant. 

 
Ritterhude: 
Frau Gottfried und Herr Rabenstein berichten: 

- Der Seniorenbeirat in Ritterhude ist neu gewählt worden – die erste Sitzung soll am 
01.12.2016 stattfinden. 

- Im Rahmen einer Fördermaßnahme ist die Planung eines Spielplatzes für „Alt und 
Jung“ vorgesehen. Hierbei wurde der örtliche Seniorenbeirat beteiligt. 
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Schwanewede: 
Herr Falldorf berichtet: 

- Es hat ein Vortrag mit dem Titel „Nix zu verschenken“ zum Thema 
Energieeinsparungen stattgefunden. 

- Die Planungen für den Veranstaltungskalender 2017 sind aufgenommen worden. 
- Die Wahl für den neuen Seniorenbeirat im Februar 2017 wird derzeit vorbereitet. 
- Die laufenden Veranstaltungen des Veranstaltungskalenders werden zur Zeit gut 

angenommen. 
 
Worpswede:   
Herr Schade berichtet: 

- Seit der letzten Sitzung des Kreisseniorenbeirates habe es nur sehr wenige 
Aktivitäten gegeben. 

- Ein neuer Seniorenbeirat ist gewählt worden – der alte wurde nunmehr 
verabschiedet. 

 
 
TOP 7:  Bericht aus dem Landesseniorenrat 
 
Herr Rabenstein berichtet kurz über die Neuigkeiten aus dem Landesseniorenrat: 
 

- Die nächste Sitzung des LSR findet im März 2017 statt. 

- Der LSB beruft zukünftig ein Mitglied in den Rundfunkrat des NDR. 

- Abschließend wird noch auf verschiedene Veranstaltungen des LSR hingewiesen. 
 
 
TOP 8: Berichte aus den Fachausschüssen des Landkreises 
 
Seit der letzten Sitzung des Kreisseniorenbeirates haben keine weiteren 
Fachausschusssitzungen im Sozial- oder Sportausschuss stattgefunden. Dementsprechend 
können hierzu keine Berichte vorgetragen werden. 
 
 
TOP 9: Verschiedenes – Wünsche und Anregungen 
 
Herr Blanken weist noch einmal auf den Termin zur konstituierenden Sitzung des neuen 
Kreisseniorenbeirates am 12.12.2016 hin. Diesbezüglich bittet er nochmals um Benennung 
der abgeordneten Mitglieder der einzelnen Gemeinden. 

Des Weiteren wirbt er nochmals bei den Mitgliedern dafür, sich auch im Kreisseniorenbeirat 
der 4. Wahlperiode zu engagieren. In diesem Rahmen sollten alle darüber nachdenken, sich 
auch für die Ämter des neu zu wählenden Vorstandes zu bewerben. Nur mit engagierten 
Mitgliedern kann auch weiterhin engagierte Seniorenarbeit betrieben werden. 

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass die offizielle Verabschiedung der 
ausscheidenden Mitglieder erst vorgenommen wird, wenn sich der neu Beirat konstituiert 
hat. In diesem Zusammenhang erfolgt dann noch einmal eine Einladung zur ersten offiziellen 
Sitzung des neu gewählten Gremiums. 

 
 
 
 
Protokoll: Sascha Blanken 


